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Entlastung für Lehrpersonen		

•	 Individuelle Arbeitspläne erstellen 
per «drag and drop»

•	 Arbeitspläne für die Klasse erstellen 
per «drag and drop»

•	 Zentraler Überblick über den 
Lernstand

•	 Dokumentierte Leistung
•	 Korrektur- und Kontrollarbeiten

Das profax- Lerncenter lässt sich 30 Tage in Ruhe testen: www.profax.ch > produkte > profax Lerncenter

Das profax- Lerncenter ist eine Lernplattform …
	die nach den Bedürfnissen der Schule ausgestattet werden kann. 
	die im Moment maximal 5 Lernprogramme enthält.
	die laufend erweitert wird.
	die sich in über 300 Schulen täglich im Schulalltag bewährt. Neuerdings auch in Deutschland und Österreich. 
	die Lernprogramme aus verschiedenen Fächern verbindet.

Lernprogramme nach Wahl … fördert und fordert 
die Schüler und Schülerinnen	

•	 Schlichte und präzise Übungsanlagen 
(kein Edutainment)

•	 Direkter Zugang zu den Übungen
•	 Selbstständiges Lernen und 

Entdecken
•	 Hakt nach, wo Lücken sind
•	 Sichtbarer und dokumentierbarer 

Erfolg

Entlastung für Administratoren		

•	 Das plc übernimmt die 
Lizenzverwaltung.

•	 Nur ein Softwarepaket muss installiert 
werden.

•	 Strukturierte Vergabe von Rechten:  
Lehrpersonen verwalten ihre Klassen 
selber. 

Windows 2000/XP/Vista 
– ab Intel Pentium II 200, 32 MB RAM
150 MB freier Platz auf der Festplatte

Mac OS X 10.x (nativ) 
– ab Power Macintosh G3, 32 MB RAM
150 MB freier Platz auf der Festplatte

Anpassungen an technische Veränderungen
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… von der Anschauung zur Vorstellung

1	 Begleitung von der Anschauung 
zur Vorstellung
Jedes Thema kann auf drei Niveaus 
geübt werden. Je höher das Niveau, 
desto grösser ist der Schwierigkeits- 
oder Abstraktionsgrad.

2	 Begleitung durch das Training
Der Zwanzigfüssler begleitet jedes 
Kind subtil und «intelligent» durch das 
tägliche Training.

Übungsmodus
Wenn das Programm glaubt, 
einen typischen Fehler 
gefunden zu haben (z. B. 
fehlerhafte Speicherung 
von einzelnen Aufgaben, 
Verdrehung der Zahlen, 
Stellenwertfehler), so wer-
den vermehrt Aufgaben die-
ser Art erzeugt. 

Testmodus 
Wenn das Kind spürt, dass es 
genügend gelernt hat, kann 
es vom Übungs- auf den 
Testmodus wechseln. 
Im Testmodus müssen falsch 
gelöste Aufgaben an ver-
schiedenen Tagen richtig 
wiederholt werden.

3	 Begleitung durch den  
Zahlenraum von 1 bis 20
Zahlen kennen, schreiben, ordnen … 
gerade oder ungerade? … immer 10 
oder 20 … das Doppelte/die Hälfte … 
grösser, kleiner, gleich … Addition bis 
10 … Addition bis 20 … Subtraktion bis 
10 … Subtraktion bis 20 … einfache 
Multiplikationen … Geld … Zeit …

4	 Begleitung zum Erfolg
Der Erfolg des Kindes ist immer sicht- 
und ausdruckbar.

Die motivierende 
Hauptsteuerseite zeigt auf 
den ersten Blick den Grad 
der Bearbeitung. Je mehr die 
Spur gefüllt ist, desto weiter 
ist die Arbeit fortgeschritten.

Ein Diplom dokumentiert die Leistung.

5	 Begleitung durch die Lehrperson
Per «drag and drop» können einzelnen 
Lernenden oder auch der ganzen 
Klasse Übungen zugewiesen werden.
Sogar fächerübergreifend mit der 
«Katze mit tz».

Addition auf Stufe 1 in zwei Schritten:

Schuhe im Koffer (oberes Bild) 
+ Schuhe am Zwanzigfüssler (unteres Bild) 
= Resultat eintippen.

Stufe 2: Lösungsauswahl Stufe 3: Rechnung 

5 Gründe für eine neue Rechensoftware:
«Der Zwanzigfüssler»

Vom Konkreten zum Abstrakten …

Erstes Halbjahr 09

Autorin Nicole Valsangiacomo
Beratung Thomas Schweingruber PHZH
Informatik Mike Kronenberg
Illustrationen Klaus Zumbühl
Gestaltung Andreas J Meier
Herausgeber Walter J Bucher

 ISBN 978-3-85844-020-4 | Best.-Nr. 21.020 | Fr. 53.10 **
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Ein sorgfältiger Aufbau der Rechtschreibung und des Grundwortschatzes gibt den 
Kindern eine hervorragende Grundlage für die Zukunft. Ab 1. Klasse

an und bilden beim Arbeiten ihre 
ersten Rechtschreibregeln (etwa 500 
Wörter).

… zum Kernwortschatz
Die 150 wichtigsten und fehleranfälligs
ten Wörter des Grundwortschatzes 
werden gemischt geübt. Was noch Mühe 
bereitet, das kommt in eine Trainings-
schlaufe. Eine Datumssperre sorgt für 
nachhaltiges Lernen.

Individualisierung
–	 Geübt wird, was individuell noch 

Schwierigkeiten macht. Das Programm 
begleitet den Lernenden kaum 
spürbar im Hintergrund.

–	 Das Lerncenter ermöglicht es mit dem 
elektronischen Arbeitsplan,  
Einzelnen oder der ganzen Klasse 
Wörtergruppen zuzuweisen.

–	 Lehrpersonen können die Lernfort
schritte an ihrem Computer verfolgen.

Ganzheitlicher Unterricht
Jedes Leittier ist grossformatig ausdruck-
bar. Die Kinder können aufgefordert 
werden, nach weiteren Wörtern der 
Kategorie zu suchen oder ein eigenes 
Wörterheft zu führen.
Alle Sätze des Lernprogramms haben 
Tiere zum Thema. Sie sind für Kinder – 
aber nie kindlich.

Der Rechtschreibstart
Hauptaufgabe des Sprachunterrichts in den 
ersten Schuljahren ist das Lernen des 
lautgetreuen Schreibens. Wer das lauttreue 
Schreiben beherrscht, nur rund 50% der 
deutschen Wörter sind lauttreu, erarbei
tet sich die Schreibweise der Wörter mit 
orthographischen Besonderheiten.

Vorübungen
Sortierübungen sensibilisieren: Die Kinder 
lernen zwischen langen/kurzen Lauten, 
zwischen Mitsprechwörtern (lauttreues 
Verschriften)/Lernwörtern (orthographi-
sche Besonderheiten) zu unterscheiden.

Vom Grundwortschatz …
Vom Einfachen zum Schwierigen: Jede 
Wortgruppe wird separat geübt. Die 
Gruppen sind nach einem Tier benannt, das 
das Rechtschreibmerkmal symbolisiert  
und als Erinnerungshilfe dient. So eignen 
sich die Schüler und Schülerinnen die 
Rechtschreibung des Grundwortschatzes 

Erfolg ermutigt
Für jede erfolgreich bearbeitete 
Kategorie kann das Kind das entspre-
chende Leittier in einer persönlich 
gestaltbaren Landschaft platzieren und 
ausdrucken.

Autorin Claudia Schulthess-Hürzeler
Beratung Katharina Leemann Ambroz
Informatik Mike Kronenberg
Illustrationen Klaus Zumbühl
Gestaltung Andreas J Meier
Herausgeber Walter J Bucher

 ISBN 978-3-85844-150-8 | Best.-Nr. 21.150 | Fr. 63.75 **

1«Katze mit tz»:  
Rechtschreibung und Grundwortschatz

Comenius-EduMedia-
Auszeichnung der GPI 

(Gesellschaft für Pädagogik und 
Information e. V., wissenschaftliche 
Fachgesellschaft für Multimedia, 
Bildungstechnologie und Medien‑  
didaktik, Berlin) für exemplarische 
Bildungsmedien.
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3«Otter & so»: 
Training Textverständnis 
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 O5 Vorwissen: Schreibe vor dem Lesen auf ein 
Notizpapier, was du schon über Eulen weisst: Wo 
leben Eulen? Was fressen sie? Was sind besondere 
Merkmale der Eulen? Jungtiere?
Eulen sieht man sehr selten, weil sie nachts 
 unterwegs sind.
Es gibt etwa 130 verschiedene Eulenarten auf der 
Welt. Ihr Körperbau ist ihrem Leben angepasst und 
unterscheidet sich von dem anderer Vögel. Die 
 grossen Augen der Eulen sind, wie Menschenaugen, 
nach vorne ausgerichtet. Dafür können Eulen ihren 
Kopf sehr weit drehen, um auch nach hinten sehen 
zu können. Rund um die Augen haben die Eulen 
einen Federkranz, den man Schleier nennt. Dieser 
hilft, Geräusche zu den Ohren zu leiten. Die Ohren 
sind Schlitze, die fast so lang wie der Kopf sind. 
 Einige Eulenarten haben Federbüschel, die wie Ohren 
aussehen. Es sind aber eigentlich nur mit Federn 
besetzte Ohrklappen. Diese stellen sie auf, wenn sie 
erschreckt werden. Dadurch hören sie  besser und 
schüchtern ihre Störer ein.
Wie die Greifvögel haben Eulen einen Hakenschnabel 
und spitze Krallen. Die Federn der Eulen sind 
 speziell gebaut und ganz weich, so können die Eulen 
fast geräuschlos fliegen.
Die kleinste Eule ist der Sperlingskauz. Er ist etwas 
länger als ein neuer Bleistift (17 cm). Wenn er seine 
Flügel ausspannt, misst die Spannweite nur etwas 
mehr als ein Massstab (35 cm). Der Uhu, der so hoch 
wie ein Tisch werden kann, ist die grösste Eule  
(70 cm). Seine Flügelspannweite ist so gross wie ein 
erwachsener Mensch (170 cm). Im Mittelmass ist die 
Schleiereule. Sie kommt in Europa am häufigsten vor. 
Sie wird etwas grösser als ein Massstab und hat 
eine Flügelspannweite von einem Wandtafelmeter. 

Gesicht, Bauch und Flügelunterseite sind weiss bis  
gelbbraun, die Oberseite ist gelbbraun und grau 
gefärbt und fein gesprenkelt. Eulen jagen in der 
Nacht ihre Beutetiere. Je nach Eulenart sind das 
kleinere oder grössere Tiere (Schnecken, Käfer,  Mäuse, 
Vögel bis zu Hasen und Reihern). Knochen, Haare 
oder Federn ihrer Beute würgen die Eulen wieder 
heraus. Diese Klumpen, die man gelegentlich am 
Waldboden findet, nennt man Gewölle. 
Einige Eulenarten sind in Europa selten geworden,  
da passende Nistplätze fehlen. Oft wählen Eulen alte 
hohle Baumstämme, aber auch dunkle Nischen in 
alten Scheunen oder Türmen, um darin ihre Nester zu 
bauen. Eulenweibchen legen zwei bis sieben 
 weisse Eier. Meistens brüten sie nur einmal im Jahr. Biber & so | profax-
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 V1 Beantworte diese Fragen.
 1 Wie heissen die grössten Eulen?
 2 Was ist bei Eulen nach vorne gerichtet?
 3 Womit ist die Grösse der Schleiereule vergleichbar?
 4 Was lässt die Eulen fast lautlos fliegen?
 5 Wie nennt man den Federkranz um die Augen?
 6 Was würgen Eulen nach dem Fressen wieder heraus?
 7 Welche andern Vögel haben einen Hakenschnabel?
 8 Wie heisst die kleinste Eulenart?
 9 Welche Eulenart frisst wohl Hasen?
 10 Was hilft, die Geräusche zum Ohr zu lenken?
 11 Welche Eulen kommen bei uns am häufigsten vor?
 12 Womit kann die Flügelspannweite des Uhus verglichen werden?

 Z7 Überlege dir, was in der Tabelle in die Felder mit den  
grünen Zahlen kommt. Kontrolliere mit dem profax- Gerät. Tipp:  
Zeichne die Tabelle zuerst auf ein Blatt.

Name Grösse Flügelspannweite

cm Vergleich cm Vergleich

4 17 12 1 10

Schleiereule 9 5 3 7

2 8 11 6 Erwachsener

Schleiereule

weiche Federn

Augen

Schleier

Mensch 

Greifvögel

Massstab

Sperlingskauz

Uhu

Gewölle

170 cm

35 cm

70 cm

100 cm

Wandtafelmeter 

Bleistift

Massstab

Uhu

Sperlingskauz

Tischhöhe

Lochkarte  4

Lochkarte  1

20

 O2 Lies den Titel und den ersten Satz in jedem Abschnitt.Vorkommen Rehe leben fast in allen Gebieten Europas, ihre  Verwandten auch auf anderen Erd teilen. Sie bewohnen am  liebsten Wälder, die ein dichtes Unterholz und kleinere Wiesen und Äcker in der Umgebung haben. Solche Gebiete bieten den Rehen  Nahrung und Unterschlupf.Körperbau und Aussehen Der  Körper ist schmal und leicht, so dass die Rehe gut zwischen Sträuchern durchschlüpfen können. Die grossen Augen der Rehe sind auf der Seite des Kopfes. Dadurch können Rehe auch Bewegungen wahrnehmen, die weit hinter ihnen stattfinden. Rehe haben einen Wieder käuermagen, wie auch die Kühe. Das heisst, dass sie ihre  Nahrung zweimal kauen. So können sie sehr schnell fressen, wenn sie ungeschützt auf einer Wiese äsen. Im Versteck kauen sie alles in aller Ruhe noch einmal durch. Rehböcke haben ein kleines Geweih, das  aus einer Stange mit ein bis drei Spitzen besteht.  
Im Herbst stossen sie ihr Geweih ab.  Ein neues wächst ihnen im  Frühling. Ricke und Bock sind  während des Winters nur an ihren Spiegel formen zu unterscheiden: Weibchen haben einen herz förmigen Spiegel.  

Im Sommer ist das Fell der Rehe oft ganz rotbraun, während es im  Winter dunkler und gräulicher wird. Die Kitze haben auf dem Rücken weisse Flecken. 
Nahrung Die Hauptmahlzeiten nehmen Rehe in der Dämmerung ein, doch sie äsen acht- bis zwölf-mal, verteilt über den ganzen Tag.  Die Nahrung besteht aus Kräutern  und Gräsern, aber auch aus  Knospen und Blättern von Bäumen und Sträuchern. 

Spuren Äste und Baumstämme weisen oft Kratzspuren von Reh -böcken  auf, die dort die  Basthaut, die ihr Geweih umschliesst, abschaben. Durch solche Kratz-spuren markieren die Böcke auch in der Brunftzeit ihr Revier.Nachwuchs Die Kitze werden oft auf Waldwiesen geboren. Sie können  von Geburt an sehen und laufen und sind sehr selbstständig. Sie bleiben oft alleine im hohen Gras versteckt. Die Mutter kommt immer wieder, um sie zu säugen. Nach etwa drei Wochen verlassen die Kitze zusammen mit der Mutter ihr Versteck. Bald beginnen sie auch Pflanzen zu fressen. Im Frühling und Sommer leben die Rehe eher als Einzelgänger. Im Winter sind sie dagegen in grösseren Gruppen unterwegs.

Jägersprache 
Männchen: Bock
Weibchen: Ricke/RehgeissJungtier: Kitz 
fressen: äsen  
Paarungszeit: Brunftweisser Fleck am Hinterteil: SpiegelZahlen 

Grösse Kopf/Rumpf: 100–140 cmSchulterhöhe: 60–90 cmGewicht: 15–20 kgAusgewachsen: 18 MonateLebensalter: 10–12 JahreJunge: 1–3, Geburt im Mai

Biber & so | profax-
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 O10 Diagonal lesen, einzelne Wörter herauspicken
Unter welchem Titel findest du die folgenden Begriffe?
 1 Kopf/Rumpf
 2 Rehgeiss
 3 Hirschkuh
 4 Unterholz
 5 Baumstämme
 6 Wiederkäuermagen 7 selbstständig
 8 Knospen
 9 Paarungszeit
 10 säugen
 11 Spiegelform
 12 Erdteilen

 V1 Fragen zum Text beantworten 1 Welchen Ausdruck brauchen Jäger, wenn Rehe fressen?  
 2 Was stossen Rehböcke im Herbst ab? 3 Wessen Spiegel ist herzförmig? 4 Welche Farbe haben Rehe im Sommer? 5 Wie nennt man männliche Rehe? 6 Wann bekommen die Böcke ein neues Geweih? 7 Wann werden die jungen Rehe geboren? 8 Welche Farbe hat das Winterfell? 9 Was misst bei Rehen zwischen 60 und 90 Zentimeter?

 10 Was machen Rehe bei Dämmerung? 11 Womit machen Böcke Kratzspuren in Baumstämme?
 12 Wie wird ein junges Reh genannt?

 Z3 Zusammenfassung als KurztextSchreibe zu jedem Untertitel zwei wichtige Aussagen auf. 
Vergleiche mit dem Vorschlag im Lösungsbüchlein.

steht nicht im Text
Vorkommen

Körperbau und Aussehen   
Nahrung

Spuren 
Nachwuchs

Jägersprache
Zahlen

Mai

Kitz

Bock
Schulterhöhe

Geweih 
Frühling

rotbraun

äsen
graubraun

Ricke

Lochkarte  3

Lochkarte  25

Ka
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 O1 Lies den ganzen Text ohne zu unterbrechen durch.

Es gibt zwei grosse Familien unter den Katzen: Wildkatzen und Haus-

katzen. Die Ägypter hielten schon vor mehreren tausend Jahren 

 Hauskatzen. Es waren Falbkatzen, die durch die Mäuse und Ratten in 

den Kornspeichern der Ägypter angezogen wurden. Die Menschen 

merkten bald, dass die Katzen nützlich sind, und verehrten sie darum. 

Unsere Hauskatzen stammen von diesen Falbkatzen  ab. Katzen 

 wurden auch auf Schiffen mit genommen, da die Mäuse selbst dort 

Vorräte und Fracht anknabberten. So kamen Katzen über  Griechenland 

und Italien bis in den Norden. Nun leben Katzen überall auf der Erde.

Die heute bekannten Hauskatzenrassen wurden aus diesen Falbkatzen 

gezüchtet. Der Unterschied liegt hauptsächlich im Aussehen.

Katzen sehen fast doppelt so gut wie Menschen. Sie sehen auch im 

Dunkeln ziemlich gut, da ihre Augen eine reflektierende Hautschicht 

haben, die alles Helle verstärkt. Du siehst diese leuchten, wenn eine 

 Katze im Dunkeln ins Licht schaut. Ebenso funktionieren auch Re flek-

toren, wie du sie an  Verschlüssen von Schultaschen oder an Fahr rädern 

findest. Man nennt sie deshalb auch «Katzenaugen».

Katzen hören sogar dreimal besser als Menschen. Sie hören Geräusche, 

die Mäuse machen, die wir Menschen gar nicht  wahr nehmen können.

Wenn Katzen dreifarbig sind, sind es immer Weibchen. Wenn ihr Fell 

rötlich ist, ist es aber bestimmt ein Männchen (Kater).

Katzen können zweimal im Jahr Junge bekommen. Meistens ist das im 

Mai und im August. Drei bis sechs Kätzchen bekommt eine Katze in 

einem Wurf. In den ersten zwei Lebenswochen sind die jungen  Kätzchen 

noch blind. Nach drei Monaten sind sie aber schon selbstständig. 

Manchmal werden sie dann von ihrer Mutter weggejagt, wenn diese 

schon wieder Junge bekommt. Hauskatzen werden  häufig kastriert. 

Das ist eine Operation, die der Tierarzt macht, damit die  Katze keine 

Junge bekommt.

Otter & so | �17
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 V10 Was bewirkt was?
 1 Ägypter haben Kornspeicher.
 2 In den Kornspeichern hat es Mäuse.
 3 Katzen fangen Mäuse in den Kornspeichern.

 4 Katzen schützen Kornvorräte und verhindern Hungersnöte.

 5 Mäuse und Ratten gibt es auch auf Schiffen.

 6 Katzen kommen mit Schiffen in andere Länder.

 7 Die Katze hat eine Licht reflektierende Hautschicht im Auge.

 8 Bis zu 12 Junge kann eine Katze im Jahr bekommen.

 Z12 Suche die Wörter, die in die Lücke passen. 

 1 Es gibt     grosse Familien, in die Katzen eingeteilt werden. 

 2 Hauskatzen stammen von den     ab.

 3 Katzen sehen fast     so gut wie Menschen. 

 4 Katzen haben in ihren     eine reflektierende Hautschicht. 

 5 Das Gehör der Katzen ist   -mal besser als das der Menschen.

 6 Sie können Geräusche von     hören, die wir Menschen nicht hören.

 7 Dreifarbige Katzen sind    .
 8 Katzen mit rötlichem Fell sind    .
 9 Katzen bekommen oft    -mal im Jahr Junge. 

 10 Nach     Monaten sind die Jungen selbstständig. 

 11 Katzen leben in allen     der Erde. 
 12 Reflektoren an Fahrrädern und Schultaschen werden auch     genannt.

Mäusen

zwei

Kater

doppelt

Weibchen 

«Katzenaugen»

drei

Falbkatzen

Augen

Gebieten

LOCHKARTE 7

LOCHKARTE 1

Katzen an Bord nehmen

Gutes Sehen im Dunkeln

 Ägypter verehren Katzen.

Katzen auf der ganzen Welt

Katzen haben ein seidiges Fell.

Mäuse und Ratten werden angezogen.

Katzen werden oft kastriert.

Ägypter finden Katzen nützlich.

Krokodile leben im Nil.

Katzen kommen zu den Kornspeichern. Hai

18

 O2 Lies von jedem Abschnitt den Titel 

und den ersten Satz. Dann weisst du schon 

ungefähr, worum es im Text geht.

Vorkommen Haie trifft man in allen Welt-

meeren an. Meistens leben sie in flachen 

Gewässern in der Nähe der Küsten. Häufig 

sind sie ganz am Boden zu finden. Einige 

Haiarten leben jedoch auch in Tiefen von 

über tausend Metern. Sie können auch im 

Süsswasser leben. Der Bullenhai lebt als 

einzige Haiart in einem See: im Nicaragua-

See in Südamerika.

Besonderheiten Es gibt über 250 Haiarten. 

Sie können von der Grösse und vom Aus-

sehen her sehr unterschiedlich sein. Katzen-

haie sind nur etwa einen Meter lang, 

 Walhaie hingegen, die grössten Fische, die 

es gibt, können bis zu 18 Metern lang 

 werden. Haie haben meistens die typische 

hakenförmige Flosse auf dem Rücken. Daher 

kommt auch ihr Name: Hai heisst auf 

 Isländisch «Haken». Die Haut der Haie sieht 

ganz glatt aus. Sie ist aber mit winzigen 

Schuppen überzogen, die aus demselben 

Material bestehen wie die Zähne. Auf der 

Seite des Kopfes haben sie 5 bis 7 offene 

Kiemenspalten. Durch diese nehmen sie 

den Sauerstoff aus dem Wasser auf, den sie 

zum Leben brauchen.

Sinne Haie können sehr gut riechen. Sie 

nehmen den Geruch von Blut aus über 75 m 

Entfernung wahr. Über die Hälfte ihres 

Gehirns brauchen die Haie fürs  Riechen! 

Haie sehen zudem sehr gut. In der Dämme- 

rung sehen sie sogar besser als Katzen.  

Sie haben wie die Katzen eine Licht reflek-

tierende Haut im Auge. Haie können den 

Geschmack ihrer Beute nicht nur im Maul, 

sondern auch mit der Haut wahrnehmen. 

Darum stupsen sie ihre Beute oft zuerst an.

Fressen und gefressen werden Einige Haie 

können für Menschen gefährlich sein. Jedes 

Jahr sterben etwa zehn Menschen an Hai-

Angriffen. Haie fressen aber hauptsächlich 

Fische (auch andere Haie), Robben oder 

Meeresschildkröten. Menschen gehören nicht 

auf ihren Speisezettel. Jährlich werden 

aber über 200 Millionen Haie von  Menschen 

getötet. Oft werden ihnen nur die Flossen 

abgeschnitten, die in manchen Ländern als 

Delikatesse gelten. Einige Haiarten sind 

darum vom Aussterben bedroht.

Fortpflanzung Die meisten Haie bringen 

lebende Junge zur Welt. Von Geburt  

an müssen sie ganz für sich selber sorgen. 

Einige Haiarten legen aber etwa 13 cm 

grosse Eikapseln, die sie an Wasserpflanzen 

oder Felsen festmachen. Nach etwa  

neun Monaten schlüpfen die jungen Haie. 

Sie wachsen nur sehr langsam.  

Einige Haie brauchen dreissig Jahre, bis sie 

ausgewachsen sind.

Otter & so | profax-
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 Z13 Zu welchem Abschnitt passen die folgenden Sätze?

 1 Walhaie sind die grössten Fische.

 2 Haiflossen gelten in einigen Ländern als Delikatesse.

 3 Haie leben meistens in Ufernähe.

 4 Eikapseln werden an Pflanzen oder Felsen festgemacht

 5 Über die Hälfte des Gehirns brauchen Haie zum Riechen.

 6 Die Haut der Haie ist mit winzigen Schuppen bedeckt.

 7 Haie können mit der Haut Geschmack wahrnehmen. 

 8 Auch im Nicaragua-See leben Haie.

 9 Die meisten Haie gebären lebendige Junge.

 10 Haie fressen hauptsächlich Fische.

 11 Jedes Jahr werden über 200 Millionen Haie von Menschen getötet.

 12 Haie haben offene Kiemenspalten.

 Z12 Beantworte diese Fragen!

 1 Haie können auch im     leben.

 2 Es gibt in allen     Haie.

 3     sind nur etwa einen Meter lang.

 4 Man erkennt Haie oft an ihrer hakenförmigen    .

 5 Haie sehen in der Dämmerung besser als    .

 6 Die grössten     sind die Walhaie.

 7 «Hai» ist isländisch und bedeutet    .

 8 Den grössten Teil des     brauchen die Haie zum Riechen.

 9 Die Augen der Haie sind den Augen der     ähnlich.

 10 Haie schlüpfen nach etwa neun     aus ihren Eikapseln.

 11 Haie     sehr langsam.

 12 Hauptnahrung der Haie sind    .

Weltmeeren

wachsen

Katzenhaie

Gehirns

Süsswasser

Monaten

Fische

Rückenflosse

Haken

Katzen

Vorkommen

Besonderheiten

Sinne

Fressen und gefressen werden

Fortpflanzung

Lochkarte 6

Lochkarte 22
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Walrosse leben auf dem Treibeis rund um den Nordpol. Früher wurden 
sie von den Inuit gejagt, die mit der dicken Haut der Walrosse ihre 
Boote bespannten. Sie assen das Fleisch der Walrosse und stellten aus 
den  Knochen Werkzeuge her. Aus den grossen Stosszähnen schnitzten 
die Inuit Schmuck. Sie jagten aber nur wenige Tiere. Weisse Jäger töteten 
später Walrosse zu Tausenden wegen ihrer wertvollen Stosszähne 
(Elfenbein). In einigen Gebieten wurden sie ganz ausgerottet. Die im 
Atlantik lebenden Walrosse sind noch immer vom Aussterben bedroht. 
Die geschützten Herden im Pazifik konnten sich wieder vergrössern.
Lebensweise Walrosse leben in grossen Herden von bis zu  mehreren 
Tausend Tieren. Ausserhalb der Paarungszeit leben die Männchen 
und Weibchen getrennt. Häufig liegen die Tiere ganz nahe bei einan­
der und reiben und kratzen sich gegenseitig. So beseitigen sie lästige 
 Parasiten, durch die sie krank werden und sterben können.  
Walrosse verständigen sich untereinander mit verschiedenen Brüll­ 
und Grunzlauten. 
Nachwuchs Walrossweibchen bekommen in der Regel alle zwei Jahre 
ein Junges. Dieses wiegt bei der Geburt bereits 50 Kilogramm und  
ist einen Meter gross! Ein halbes Jahr wird es von seiner Mutter gesäugt. 
Weibchen sind etwa mit sechs Jahren aus gewachsen. Die Männchen 
sind erst mit 15 Jahren so kräftig, sich gegen andere Bullen durchsetzen 
zu können, um ein Weibchen für sich zu gewinnen. Wer die längsten 
Stosszähne hat, ist der Anführer und hat die meisten Weibchen. Walrosse 
mit gleich langen  Hauern  kämpfen, um die Rangordnung festzulegen. 
Dabei  können sie sich schwer verletzen. Manchmal brechen Zähne ab. 
Nahrung Walrosse suchen ihr Futter unter Wasser. Sie  können bis zu  
30  Minuten tauchen. Sie wühlen dabei mit den Hauern den Meeres­
boden auf. Mit den Tasthaaren in ihrem Schnurrbart können sie ihr 
 Futter  erkennen und unterscheiden. Die Muschelschalen knacken die 
Walrosse mit ihren Lippen. Ganz selten  fressen Walrosse auch Robben 
oder Wasser vögel. Mit den Hauern können sie auch Löcher ins Eis 
 brechen, Feinde  abwehren oder sich aus dem  Wasser aufs Land oder 
aufs Eis ziehen.

Zahlen zu den Walrossen
Grösse:
• Weibchen: 300 cm
• Männchen: 350 cm  
Gewicht:
• Weibchen: 600–800 kg
• Männchen: bis 1200 kg
Stosszähne (Hauer): 50–100 cm
Barthaare/Tasthaare: 450
Futter: Muscheln, Krebse, 
Schnecken, Tintenfische 
und Fische …
… bis zu 50kg pro Tag

 O11 Überfliege den Text.  
Lies dabei nur die Wörter, die gross geschrieben sind. 

Otter & so | profax-
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… zu 50 Kilo kleine Meerestiere.

… in getrennten Herden.
… Haut, Knochen und Zähne der Walrosse.
… die Rangordnung unter den Männchen.

… über tausend Kilogramm.

… unter Wasser.

… Tausende von Walrössern getötet.
 … ihr Futter erkennen und unterscheiden.

… mit ihren Hauern. 
… um einander von Parasiten zu befreien.

 V20 Suche das passende Satzende.
 1 Auf Futtersuche durchwühlen Walrosse den Meeresboden …
 2 Die Inuit verwendeten Fleisch, …
 3 Um wertvolles Elfenbein zu erbeuten, wurden…
 4 Männchen und Weibchen leben …
 5 Die Länge der Stosszähne bestimmt …
 6 Walrosse reiben sich aneinander und kratzen sich, …
 7 Walrosse suchen ihr Futter …
 8 Mit ihren Tasthaaren im Schnurrbart können sie …
 9 Löcher ins Eis brechen Walrosse …
 10 Ob ein Walrossbulle ein Weibchen findet, bestimmt …
 11 Walrosse fressen täglich bis …
 12 Ausgewachsene Walrossbullen wiegen …

Lochkarte 4

 Z6 Zeichne das Mindmap ab.
Fülle die Lücken der Seitenarme mit den 
passenden Wörtern aus der Auswahl …
Fleisch zum Essen
grosse Herden
Hauer für Schmuck
Kämpfe um Rangordnung 
nur ein Junges
Schnecken, Muscheln
unter Wasser
Verständigung 
  mit Brüll-/Grunzlauten
 wird gesäugt

LE
BE

n
SW

EI
SE

Männchen + Weibchen getrennt 
 

 
Hauerlänge bestimmt Rang 

VOn InUIT GEBRAUcHT

 
H

aut für Boote

  Knochen für W
erkzeuge

 

n
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n

G

 
 

Fische, Tintenfische

 
selten: Robben + Wasservögel

n
Ac

H
W

U
c

H
S

alle zwei Jahre  
Geburtsgewicht: 50 kg 

 

Walross

Zahlen zu den Walrossen
Grösse:
• Weibchen: 300 cm
• Männchen: 350 cm  
Gewicht:
• Weibchen: 600–800 kg
• Männchen: bis 1200 kg
Stosszähne (Hauer): 50–100 cm
Barthaare/Tasthaare: 450
Futter: Muscheln, Krebse, 
Schnecken, Tintenfische 
und Fische …
… bis zu 50kg pro Tag

Vernetztes Lernen
Die Kinder lernen die Leittiere 
des Rechtschreib-Programms 
«Katze mit tz» durch viele Texte 
genauer kennen. Gleichzeitig 
werden sie eingeführt in 
verschiedene Textverständnis-
Methoden. Wichtige Erkenntnis 
dabei: 
in 3 Schritten lassen sich Texte 
besser verstehen: 

 Orientieren

 Vertiefen

 Zusammenfassen

Neu: Zweite Jahreshälfte 2009. 
Zwei profax--Lernhefte zur Erarbeitung der Grundlagen der Rechtschreibung mit dem profax--Lerngerät. 
Katze mit tz 1: Mitsprechwörter (lauttreues Schreiben)
Katze mit tz 2: Lernwörter

1«Katze mit tz»:  
Rechtschreibung und Grundwortschatz 2«Biber & so»:  

Training Textverständnis

fü
r exemplar ische Bildung

sm
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d

ie
n

 ISBN 978-3-85844-022-8 | Best.-Nr. 21.022 | Fr. 15.80 *

—> Seite 13

 ISBN 978-3-85844-023-5 | Best.-Nr. 21.023 | Fr. 15.80 *

—> Seite 13

Neu

Neu
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1 Rechtschreibregeln  
lernen und üben

3 Schritte mit grosser Wirkung

Mein Rechtschreib-Trainer: Regeln
80 Übungen zu Rechtschreibproblemen, die aufgrund von 
Regelwissen trainiert werden können. 4. bis 9. Klasse

Autor Walter J Bucher
Informatik Mike Kronenberg

	ISBN 978-3-85844-145-4 | Best.-Nr. 21.145 | Fr. 85.00 **

Mein Rechtschreib-Trainer A & B 
Dank identischer Übungsnummern können 
die profax- Lernhefte mit der Software zusam-
men verwendet werden.
—> Seite 14

Erfolgreicher Rechtschreibunterricht braucht  
ein Gesamtkonzept

Die Schüler und Schülerinnen kommen leichter zu einer 
guten Rechtschreibung, wenn

•	 die verschiedenen Stufen koordiniert handeln.
•	 permanent am Grundwortschatz gearbeitet wird.
•	 Orthografie immer auch ein Thema ist.
•	 die individuellen Defizite aufgearbeitet werden.

Das Zusammenspiel der Lernprogramme: 

1.
 K
la
ss
e

2.
 K
la
ss
e

3.
 K
la
ss
e

4.
 K
la
ss
e

5.
 K
la
ss
e

6.
 K
la
ss
e

7.
 K
la
ss
e

8.
 K
la
ss
e

9.
 K
la
ss
e

Be
ru
fs
sc

hu
le

H
ei
lp

äd
./
D
A
Z

Katze mit tz
Wortkartei
Wortstämme
Regeln
Regeln plus*
(* in Vorbereitung)

… Lernziele im Überblick…
Die cockpitartige Steuerseite zeigt das ganze 
Stoffprogramm und begünstigt das entdeckende 
Lernen. Sie animiert Schüler und Schülerinnen, alle 
Übungen zu lösen … Schritt für Schritt.

… Ziele erreichen in Etappen …
Vier verschiedene Diplome dokumentieren  
den Lernweg.

… Trainieren, bis es klappt…
Alle Übungen lassen sich im Test- und
im Trainingsmodus lösen. Im Testmodus
müssen Unsicherheiten an drei Tagen
korrekt aufgearbeitet werden.

… Gezielt statt mit der Giesskanne…
Ein virtuelles profax- Lerngerät analysiert die Stärken 
und Schwächen. Per Knopfdruck kann automa-
tisch ein Trainingsplan erstellt werden.

… Arbeitspläne ohne Papier …
Lehrpersonen können für die Klasse  
oder einzelne Schüler per «drag and drop»  
elektronische Arbeitspläne erstellen. 

fü
r exemplarische Bildun
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… persönliche Trainingswörter eingeben …
und an 5 Tagen auf verschiedene Art bearbeiten.

2 persönliche Problemwörter  
im Griff

Das Trainieren von Wortstämmen ist ein sehr rationeller Weg 
zu einer sicheren Rechtschreibung. profax- hat das Lernen von 
Morphemen optimiert: Die Software analysiert den Übungs
bedarf. Trainiert werden ausschliesslich Wortstämme, die 
individuell Schwierigkeiten bereiten. Ab 4. Klasse

Autor Walter J Bucher
Informatik Mike Kronenberg

 ISBN 978-3-85844-144-7 | Best.-Nr. 21.144 | Fr. 42.50 **

Schüler und Schülerinnen führen für ihre persönlichen Problem
wörter eine Rechtschreibkartei. Lernende tippen ihre Problem-
wörter ein. Mit einem Click kann die Lehrperson Einzelnen oder 
der ganzen Klasse zusätzliche Wörter eingeben. 

In fünf verschiedenen Trainingsphasen  
(Karteiprinzip mit Datumssperre) prägen  
die Lernenden sich die schwierigen  
Wortformen ein. 2. bis 9. Klasse

Autor Walter J Bucher
Informatik Mike Kronenberg

 ISBN 978-3-85844-143-0 | Best.-Nr. 21.143 | Fr. 42.50 **

Mein Rechtschreib-Trainer: Wortstämme

… das Wortstammprinzip verstehen …
und erleben, wie ökonomisch sich 
damit eine gute Rechtschreibung 
aufbauen lässt.

… Schwierigkeiten erkennen…
mit Hilfe des Programms und dann dort 
üben, wo Übung auch angezeigt ist. 
Und nur dort, damit keine Verunsiche-
rungen entstehen. 

Mein Rechtschreib-Trainer: Wortkartei

… auswendig tippen…
denn 300 häufige Problemwörter diktiert  
das Programm, andere Wörter werden  
kurz eingeblendet.

… Buchstabensalat ordnen…
und sich mit der Wortkontur das 
Wortbild einprägen.

… eine Mobiltelefontastatur benützen…
und sich so auf eine ganz andere Art 
die korrekte Rechtschreibung einprägen. 

… das persönliche Wörterbuch…
ausdrucken und sich freuen am Erfolg.

… gelernte Prinzipien anwenden…
in vier Phasen mit Übungsanlagen, die 
verschiedene Sinne ansprechen: 
Stämme erkennen, markieren, eintippen. 

… Stämme prägen… 
und sich einprägen – ein Schritt  
pro Tag –, damit das Lernen  
nachhaltig wird. 

… das persönliche Diplom…
ausdrucken und sich freuen über 
die 100 eingeprägten Wortstämme.

3 sich Wortstämme  
einprägen1 Rechtschreibregeln  

lernen und üben

3 Schritte mit grosser Wirkung

fü
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Der völlig überarbeitete Klassiker der profax- Lernhefte. Das Heft 
ermöglicht das Erarbeiten von geografischem Grundwissen 
autonom durch die Schüler und Schülerinnen.

 ISBN 978-3-85844-311-3 | Best.-Nr. 21.311 | Fr. 19.80*

 

•	 Dokumentation des Lernwegs
•	 Jede abgeschlossene Übung der Lernsoftware ergibt ein aus-

druckbares Sammelbild. Im Album lassen sie sich einkleben.
•	 Grundlage für Einzel-, Gruppen- und Projektarbeiten
•	 Anregungen und Raum für eine persönliche 

Auseinandersetzung 
•	 Themen: Seen, Flüsse, Städte/Orte, Kantone, Verkehr, bunte 

Schweiz, Regionen, Steckbrief
•	 16 Seiten A4

ISBN 978-3-85844-027-3 | Best.-Nr. 21.027

Aktuelle Informationen gibt es im Internet. Manche Informatio-
nen sind aber für Schüler und Schülerinnen nicht verständlich 
oder nicht relevant. profax- wird darum eine eigene Website lan-
cieren «www.profax.ch/geografie» mit Beiträgen von 
Klassen und Schülern und Schülerinnen zur Geografie der 
Schweiz. Die Teilnahmebedingungen werden wir nach Lancie-
rung der Lernsoftware auf unserer Website veröffentlichen. 

Kein Lehrmittel kann die direkte Begegnung mit unserm Land 
ersetzen. Aber die profax- Lehrmittel helfen, dass die Erfahrungen 
verarbeitet und strukturiert werden können. 

Auch bei der Lernsoftware geht es um geografisches 
Grundwissen zur Schweiz, zusätzlich lassen sich 9 Regionen* 
noch vertiefen. Das Multimediaprogramm bietet viele weite-
re Möglichkeiten: über 200 Farbaufnahmen zum Zuordnen, 
Sortieren von Dialekten, usw. Eine Datenbank begleitet die 
Lernenden und sorgt für nachhaltiges Lernen.
*)	 Berner Oberland, Graubünden, Jura, Nordost-CH,  
Nordwest-CH, Südwest-CH, Tessin, Wallis, Zentral-CH 

 ISBN 978-3-85844-021-1 | Best.-Nr. 21.021 | Fr. 85.00**

Zweites Halbjahr 09

Zweites Halbjahr 09

Vorankündigung: Wettbewerb

2 profax- Lernsoftware 
«Geografie Schweiz»

3 profax- Arbeitsheft/Album  
«Meine Schweiz»

4 profax- Internet 
www.profax.ch/geografie

1 profax- Lernheft 
«Geografie Schweiz»

Die 5 Pfeiler für einen aktuellen Geografie-Unterricht zur Schweiz

5 Konkrete 
Anschauung
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Gerät Sonderprogramm 1. – 6. Klasse

Das profax- Lerngerät 
wird dafür nicht benötigt.

 

Sanduhr-Rechentraining	

Von Beny Aeschlimann.	
Trotz Rechenmaschinen und Computer: 
Wer das elementare Kopfrechnen 
von 0 bis 100 nicht spielend beherrscht,  
ist in hohem Masse benachteiligt in der 
Schule und im Leben. 
Für die schriftlichen Grundoperationen 
oder das Schätzen ist der schnelle 
Zugriff auf das kleine 1+1/1-1/1x1/1:1 
Voraussetzung.
Trainingsziel: Schneller als die Sanduhr .
Die Grundoperationen mit dem 
Sanduhr-Rechentraining spielend 
trainieren und automatisieren. 
Bis schliesslich jede der 72 Serien (+/–/
x/:) in rund 60 Sekunden fehlerfrei ge-
löst werden kann.
Das komplette Übungspaket 
zum tiefen Preis:
Robuste Metallverpackung, 
Sanduhr (Kunststoff), 1 Schieber, 
36 Rechenstreifen, Kurzinformation für 
Lehrer und Eltern. 1. – 6. Klasse
ISBN 978-3-85844-525-4 | Best.-Nr. 21.525 | Fr. 19.80 **

Ersatzsanduhr 
ISBN 978-3-85844-530-8 | Best.-Nr. 21.530 | Fr. 6.50 **

Die Funktionsweise des Gerätes wird gezeigt:
www.profax.ch 
> produkte 
	 > profax 
		  > profax Lerngerät	
			   > Wie das Gerät funktioniert

Das profax- Lerngerät …
Das profax- Lerngerät gibt den Lernenden eine Sofortrückmeldung. Rückmeldungen 
am Ende einer Übungssequenz haben nicht den gleichen Effekt: Falsche Lösungen, 
mehrfach wiederholt, prägen sich schnell ein. Richtige Lösungen motivieren. 

… macht Lernende selbstständig.
Wer damit arbeitet, weiss: Ich bin für mein eigenes Lernen verantwortlich. 
Aber auch: Die Übung kann ich so oft wiederholen, bis ich die Sache begriffen habe. 
Niemand schreibt mir ein bestimmtes Tempo vor. Niemand verliert die Geduld.

Lehrpersonen schätzen, dass sie die Übungen nicht kontrollieren müssen. 

Die Arbeit mit dem profax- Lerngerät ist einfach:
•	 Übungsseite auf das Gerät
•	 Lochkarte und Deckblatt einlegen
•	 Start: Bleistift in die Hand und loslegen mit dem Üben

Wurde die richtige Lösung ausgewählt, so durchsticht der Bleistift das Deckblatt.

profax- Gerät	

Farbiger Kunststoffrahmen, 
grauer Kunststoffschieber, 
6 Lochkarten mit Nummern,
etwa 250 Deckblätter unbedruckt.
ISBN 978-3-85844-001-3 | Best.-Nr. 21.001 | Fr. 39.80 **

Konditionen

Alle Preise verstehen sich 
exklusive Mehrwertsteuer:
	 *)	 2.4 % zuzüglich Versandkosten
	 **)	 7.6 % zuzüglich Versandkosten.
Zahlbar 30 Tag netto ab Erhalt der Ware.

Mengenpreise für profax- Hefte: 
	 	 ab 20 Ex.: 	 5 %
	 	 ab 50 Ex.:	 10 %
	 	 ab 100 Ex.:	12 %

Preisstand: 9. 2. 2008 (Änderungen vorbehalten)

Zubehör	

Ersatzschieber grau
ISBN 978-3-85844-011-2 | Best.-Nr. 21.011 | Fr. 14.00 **

Ersatzschachtel profax-
ISBN 978-3-85844-002-0 | Best.-Nr. 21.002 | Fr. 5.00 **

Ersatzlochkarten 1–8
ISBN 978-3-85844-003-7 | Best.-Nr. 21.003 | Fr. 5.00 **

Ersatzlochkarten 13–20
ISBN 978-3-85844-004-4 | Best.-Nr. 21.004 | Fr. 5.00 **

Ersatzlochkarten 21–28
ISBN 978-3-85844-005-1 | Best.-Nr. 21.005 | Fr. 5.00 **

Ersatzdeckblätter profax-, unbedruckt, 
Packung zu etwa 1000 Stück.
ISBN 978-3-85844-007-5 | Best.-Nr. 21.007 | Fr. 13.00 **

Deckblätter profax-, bedruckt, 
Packung zu etwa 250 Stück.
(Richtig oder falsch gelöste Aufgaben 
können einfach identifiziert werden.)
ISBN 978-3-85844-010-5 | Best.-Nr. 21.010 | Fr. 11.00 **
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Mathematik 1. – 3. Klasse

Rechnen mit Pfiff 0–10 A	

Heft 1A: Zu- und Wegzählen bis 10.
ISBN 978-3-85844-271-0 | Best.-Nr. 21.271 | Fr. 14.50 *

Rechnen mit Pfiff 0–20 B	

Heft 1B: Zu- und Wegzählen bis 20. 
ISBN 978-3-85844-272-7 | Best.-Nr. 21.272 | Fr. 14.50 *

Rechnen mit Pfiff 0–100 A	

Heft 2A: Zu- und Wegzählen bis 100. 
ISBN 978-3-85844-273-4 | Best.-Nr. 21.273 | Fr. 14.50 *

Rechnen mit Pfiff 0–100 B	

Heft 2B: Vervielfachen und Teilen 
bis 100. 
ISBN 978-3-85844-274-1 | Best.-Nr. 21.274 | Fr. 14.50 *

Rechnen mit Pfiff 0–1000 A	

Heft 3A: Zu- und Wegzählen bis 1000.
ISBN 978-3-85844-275-8 | Best.-Nr. 21.275 | Fr. 14.50 *

Rechnen mit Pfiff 0–1000 B	

Heft 3B: Vervielfachen und Teilen bis 
1000. 
ISBN 978-3-85844-276-5 | Best.-Nr. 21.276 | Fr. 14.50 *

Lernsoftware
Zwanzigfüssler Zahlenraum 0–20	

Autorin: Nicole Valsangiacomo
Beratung: Thomas Schweingruber
Programmierung: Mike Kronenberg
Begleitung durch den Zahlenraum  
von 1–20: Zahlen kennen, schreiben, 
ordnen … gerade oder ungerade? … 
immer 10 oder 20 … das Doppelte/ 
die Hälfte … grösser, kleiner, gleich … 
Addition bis 10 … Addition bis 20 …
Subtraktion bis 10 … Subtraktion bis 20 
… einfache Multiplikationen … Geld … 
Zeit …

 ISBN 978-3-85844-020-4 | Best.-Nr. 21.020 | Fr. 53.10 **

—> Seite 3

Mathematik 2B	

Von Gertrud Zimmermann.	
Heft A: Einmaleinsreihen; Sortieren 
von Einmaleinszahlen in Diagrammen; 
Teilen ohne Rest; Baumdiagramme; 
Textrechnungen. 2. Klasse
ISBN 978-3-85844-256-7 | Best.-Nr. 21.256 | Fr. 14.50 **

Mathematik 3A	

Von Gertrud Zimmermann.	
Heft A: Addition und Subtraktion 
bis 1000; Teilen mit Rest; Zehner-
Einmaleins; Textrechnungen. 3. Klasse
ISBN 978-3-85844-261-1 | Best.-Nr. 21.261 | Fr. 14.50 **

Mathematik 3B	

Von Gertrud Zimmermann.	
Heft B: Gezielte Übungen zum Rechnen 
mit Grössen: Geld, Längenmasse, Hohl
masse, Gewichte, Zeitmasse. 3. Klasse
ISBN 978-3-85844-262-8 | Best.-Nr. 21.262 | Fr. 14.50 **

Kopfrechnen 0–20	

Von Gertrud Zimmermann.	
Zu- und Wegzählen, Ergänzen, 
Vermindern, Zerlegen bis 20. 1. bis 3. Klasse
ISBN 978-3-85844-205-5 | Best.-Nr. 21.205 | Fr. 14.50 **

Kopfrechnen 0–100	

Von Gertrud Zimmermann.	
Zu- und Wegzählen, Ergänzen, 
Vermindern, Zerlegen, Vervielfachen 
und Teilen bis 100. 
ISBN 978-3-85844-210-9 | Best.-Nr. 21.210 | Fr. 14.50 **

Kleines Einmaleins 	

Von Gertrud Zimmermann.	
Reihen einführen, üben und festigen.
ISBN 978-3-85844-211-6 | Best.-Nr. 21.211 | Fr. 14.50 **

Kopfrechnen 0–1000	

Von Gertrud Zimmermann.	
Zu- und Wegzählen bis 1000; Zehner-
Einmaleins; Teilen. 
ISBN 978-3-85844-215-4 | Best.-Nr. 21.215 | Fr. 14.50 **

Neu
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Mathematik 4. – 6. Klasse

 

? 58

95 ?

176
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g Klammern und Platzhalter   

Klammerrechnungen (immer mit denselben Zahlen)
Denk daran: immer zuerst die Klammer ausrechnen!
 1  95 + ( 27 + 58 ) = 
 2  95 + ( 58 + 27 ) = 
 3  95 – ( 27 + 58 ) = 
 4  95 – ( 58 + 27 ) = 
 5  95 + ( 58 – 27 ) = 
 6  95 – ( 58 – 27 ) =

Rechne die sechs Aufgaben auch ohne Klammer aus! 
 1 95 +  27 + 58  = 
 2 95 +  58 + 27  = 
 3 95 –  27 + …
 4 …

Welche Schlüsse ziehst du?

Klammerrechnungen und Platzhalter
Immer zuerst die Klammer ausrechnen. 
  95 + ( � + 58 ) = 176

Wo nicht möglich …

 A Zeichne einen Rechenbaum. 

 oder
Jetzt beherrscht du die Aufgaben auch  
mit komplizierten Zahlen. 
 7 95 + ( 27 +  � ) = 176
 8 � + ( 27 + 58 ) = 176
 9 95 – ( � + 58 ) = 23
 10 95 – ( 27 + � ) = 23
 11 � – ( 27 + 58 ) = 23
 12 95 + ( � – 81 ) = 176
 13 95 + ( 138 – � ) = 176
 14 � + ( 144 – 39 ) = 176
 15 95 – ( � – 72 ) = 23
 16 95 – ( 144 – � ) = 23
 17 � – ( 234 – 87 ) = 23

Rechne schriftlich!
 18 312 + ( 124 + � ) = 662
 19 � + ( 135 + 246 ) = 553
 20 678 – ( � + 195 ) = 334
 21 678 – ( 203 + � ) = 335

 B Frage dich, wie groß der Wert der Klammer sein muss. 

  95 + ( � + 58 ) = 176
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C

D

E

F

G

H

I

K

LOCHKARTE 28

LOCHKARTE 25
18

37

13

123

98 

7

116

67

Rechenbäume
Wenn es dir gelingt, eine Textaufgabe in einen Rechenbaum umzuwandeln, so hast du sie schon beinahe gelöst. Zeichne die 

Bäume auf ein Blatt und bestimme die Lösung. 

Welcher Rechenbaum entspricht welcher Aufgabe?

… mit einer Verzweigung 

 1 Du addierst 37 und erhältst 45.

 2 Die Summanden heißen 37 + 45. Und die Summe? 

 3 Berechne den Unterschied zwischen 37 und 45! 

 4 45 Personen sitzen im Kino. Es kommen weitere Leute hinzu. Als der Film anfängt, sind es 112 Personen. 

… mit zwei Verzweigungen

 5 Kasseninhalt am Abend: 121 Fr.; Einnahmen während des Tages: 45 Fr.; Ausgaben während des Tages: 37 Fr.; 

Kasseninhalt zu Beginn des Tages: ?

 6 Im Fass waren: 45 l; davon in Flaschen gefüllt: 37 l; verschüttet: 5 l.

 7 Nachdem sie 45 Kleber erhalten und 37 verschenkt hatte, besaß sie 121 Stück.

 8 In der Klassenbibliothek am Morgen: 121 Bücher – Verleih: 45 Bücher – Rückgabe: 37 Bücher. Wie viele Bücher hat  

es am Abend?
 9 Zu Fuß: 11 km. Mit dem Fahrrad: 45 km. Mit der Bahn: 37 km. Und insgesamt?

Kannst du diese Rechenbäume zeichnen und die Lösung bestimmen?

 10 Wenn du zu einer Zahl 37 addierst und 45 subtrahierst, so erhältst du 131. Wie hieß die Ausgangszahl?   

 11 Wenn ich von einer Zahl zuerst 39 und dann noch 47 subtrahiere, so erhalte ich 149.

 12 Für das Spiel werden am ersten Tag 111 Billette verkauft. Am zweiten Tag 83. Am Anfang standen 250 zur Verfügung. 

Wie viele bleiben übrig?

Größen fehlen, 
sie müssen 

gedacht werden.

Für Profis: Welchen Rechenbaum benötigst du?

 1 Zähle 58 von 125 weg!
 2 Wie viel gibt 67 und 49?
 3 Wie viel musst du von 36 wegzählen, um 

gleich viel zu erhalten, wie wenn du 31 von 49 

subtrahierst?
 4 Addiere 58 und 67! Wie viel musst du zu 88 

dazuzählen, um das gleiche Ergebnis zu erhalten?

 5 Subtrahiere 67 von 113 und zähle dann 52 dazu!

 6 Berechne den Unterschied von 64 und 37 und 

subtrahiere 14 vom Resultat!
 7 Welches ist die Differenz zwischen der Summe 

von 58 und 67 und der Zahl 118?

 8 Bilde die Summe von 49 und 16 und  

addiere 58 dazu!
 9 Zähle 39 und 77 zusammen!
 10 Wenn du 39 und 49 addiert hast, sollst du vom 

Ergebnis noch 81 wegzählen!

 11 Berechne die Differenz zwischen 113 und 67 und 

subtrahiere 33!
 12 Die Summanden heißen 49 und 39. Wie viel musst 

du zu 51 addieren, um gleich viel zu erhalten?

 13 Am Dienstag las ich 58 Seiten und am Freitag 

37 Seiten in meinem Buch. Heute las ich die 

restlichen 28 Seiten.
 14 Von meinen 123 Punkten verschenke ich 56.  

Wie viele bleiben mir noch?         

 15 Von den 84 l Eistee im großen 
Chromstahlbehälter sind 49 l verkauft worden. 

Später werden wieder 63 l eingefüllt.

 16 Zu 37 Passagieren im Bus kommen weitere 49 

dazu. An der nächsten Haltestelle verlassen ihn  

79 Personen, niemand steigt ein.

 17 Xenia hat 59 € gespart. Im Laufe des Jahres 

verdient sie 57 € dazu.
 18 Von 113 Büchern sind 46 verkauft worden. 

 19 Ganze Reise: 123 km. Am Vormittag gefahren:  

61 km, bis zum Abendessen: 49 km. Wie viele 

noch?
 20 Die eine Latte misst 92 cm, die andere 83 cm. Von 

der ersten werden 27 cm abgeschnitten. Wie viel 

von der zweiten? Bei beiden bleibt gleich viel übrig.

 21 Im Gestell hat es 113 CDs. 49 werden verkauft. Am 

Nachmittag bringt der Kurierdienst 34 neue CDs.

 22 Louis hat 78 Fr. und bekommt noch 7 Fr. dazu. 

Wie viel muss Mary zu ihren 48 Fr. bekommen, 

damit sie gleich viel hat?

 23 Im Bus sitzen 19 Personen. An der ersten Haltestelle 

steigen 67 dazu. An der zweiten Haltestelle 

vergrößert sich die Anzahl der Passagiere um 

weitere 37.
 24 49 Geräte stehen für die Aktion bereit, und 57 

werden noch geliefert. Am ersten Tag werden 

bereits 99 verkauft.
 …  dann gib das Resultat ein.
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n Von der Skizze zur Rechnung
Auf dieser Seite findest du lauter Wegzählaufgaben. Schau die Skizzen an und schreibe die zugehörigen Rechnungen auf!

Aufgabe  Hannah trägt 31 kg in ihrem Rucksack. Ihre Freundin nur 3 kg. Wie viel mehr trägt Hannah?Rechnung  31 kg – 3 kg = ?

4

6

8

7

2

5

3

1

Se
ite

 X
V 

LOCHKARTE 26
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39

84

37

58

95

59

46

68

 85 – 17

 122 – 76

 142 – 83

 139 – 44

 133 – 75

 123 – 86

 121 – 37

 104 – 65

Von der Skizze zur Rechnung

Auf dieser Seite findest du lauter Wegzählaufgaben. Schau die Skizzen an und schreibe die zugehörigen Rechnungen auf!

Aufgabe  Hannah trägt 31 kg in ihrem Rucksack. Ihre Freundin nur 3 kg. Wie viel mehr trägt Hannah?

Rechnung  31 kg – 3 kg = ?

Größen fehlen, 
sie müssen 

gedacht werden.

Vom Text zur Rechnung

Finde die passende Rechnung.

 1 Das Kleintheater fasste 142 Plätze. Durch die Vergrößerung der Bühne gingen 83 Plätze verloren.

 2 Der 133 m breite Kanal wird um 75 m schmaler gemacht.

 3 Die Bevölkerung von 121 Einwohnern hat im letzten Jahr um 37 Personen abgenommen.

 4 Der Vorplatz ist mit 139 Platten belegt. Er wird um 44 Platten verkleinert.

 5 Ein 104 m hoher Turm ist um 65 m höher als der benachbarte Wohnblock.

 6 Das 123 m lange Weglein wird um 86 m verkürzt.

 7 Alte Boote wiegen 85 kg. Neue Modelle sind 17 kg leichter. 

 8 Der Pegelstand von 122 m sinkt um 76 m.

 9 Der eine Wagen hat eine Nutzlast von 142 kg, der andere nur 83 kg.

 10 Die Durchschnittsgeschwindigkeit des Zuges beträgt 139 km/h, 44 km/h mehr als die eines Autos.

 11 Großvater ist 85 Jahre alt, 17 Jahre älter als Tante Pia.

 12 Das Bohrloch ist 133 m tief. Es wird um 75 m aufgefüllt.

 13 Gestern waren in der Kasse 121 Fr., heute nur noch 37 Fr.

 14 Im großen Fass hat es 123 l, im kleinen 86 l weniger.

 15 Im Backofen beträgt die Temperatur 142 Grad, bevor er sich auf 83 Grad abkühlt.

 16 Mit 122 Seiten ist das Taschenbuch dicker als die Kundenzeitung mit 76 Seiten.

 17 133 ml sollten im Medizinfläschchen noch sein. Es sind aber nur noch 75 ml.

 18 Das Vordach bedecken 142 Ziegel. Nach dem Sturm sind 83 davon noch ganz.

 19 86 € sind noch im Geldbeutel. Ich habe gemeint, es seien noch 123 €.

 20 Die Schülerzahl in unserem Dorf ist um 44 gesunken. Früher waren es 139.

 21 Zu Fuß benötigte ich 121 min, mit dem Velo nur 37 min.

 22 104 Bretter braucht es für den großen Zaun, für den kleinen nur 65.

 23 Ich trinke pro Jahr 122 l Milch, meine Schwester 76 l.

 24 Die Lärche ist 17 m weniger hoch als die 85 m hohe Weißtanne.

Finde jetzt auch die entsprechenden Ergebnisse!
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 Die Addition ist eine der vier Grundrechenarten. In der Mathematik bedeutet addieren das Zusammenzählen von zwei und mehr Zahlen.
Im Alltag wird allerdings auch addiert, ohne dass man rechnet.

 

Außer den Verben addieren und zuzählen oder zusammenzählen gibt es eine Unmenge von Ausdrücken, welche auf eine 

Zuzählaufgabe hinweisen:
Anreichern, aufbauen, aufeinanderlegen, aufstocken, anhäufen, angliedern, auffüllen, anfügen oder beifügen, beigeben, 

bekommen, dazulegen, dazutun, größer machen, hinzukaufen, hinzukommen, hinzulegen, hinzufügen, hinzurechnen, 

mehren, mehr werden, vergrößern, wachsen, zunehmen, zusetzen.Auch diese Wörter können anzeigen, dass es sich um eine Addition handelt:Summe, Zunahme, Summand(en), Gewinn, total, plus, und, mit, zusammen, um so viel mehr, höher, größer.

 5 + 8 = 13 Summand plus Summand gleich Summe

Wenn du allerdings deine Einkäufe einpackst, werden sich vielleicht Brötchen, Würste, Pralinen und Äpfel in deiner Tasche befinden. Da wirst du wohl nicht von  Zusammenzählen reden können; du kannst doch nicht Würste und Brötchen addieren. 
Allenfalls hast du am Schluss 16 Gegenstände beisammen. 

Wenn du einige gleiche Würste in eine Tasche packst,  bist du bereits am Addieren. 
Die Summe der Würste ist dann zum Beispiel: 4.
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t Rechenvorteile: finde deinen eigenen Weg

Welches Kind steht hinter welchem Weg?

 Aufgabe

 1 17 + 98
 2 172 + 38
 3 259 + 47
 4 73 + 65
 5 21 + 137
 6 68 + 67
 7 1743 + 998
 8 265 + 56

Rechenweg

 98 + 17 = 115
 172 + 40 = 212
 259 + 41 = 300
 73 + 60 = 133
 137 + 21 = 158
 68 + 32 = 100
 1743 + 1000 = 2743
 265 + 50 = 315

dann
dann
dann

dann
dann
dann

 212 – 2 = 210
 300 + 6 = 306
 133 + 5 = 138
 
 100 + 35 = 135
 2743 – 2 = 2741
 315 + 6 = 321

 39 + 71 = ?  

Ilonka, Sven, Jasmin und Ueli haben verschiedene Ideen:

  39 + 61 = 100
  100 + 10 = 110

  39 + 71 = 71 + 39
  71 + 39 = 110

  40 + 71 = 111
  111 – 1 = 110

  39 + 70 = 109
  109 + 1 = 110

Sven

Ueli

Jasmin

Ilonka

Ich ergänze auf eine 
Hundertzahl. Die 39 ergänze 
ich zuerst auf 100.

Wenn ich die größere Zahl 
nach vorne nehme, geht 
die Rechnung leichter. (Regel: 
Summanden dürfen 
vertauscht werden!)

Ich runde einen Summanden 
auf und korrigiere dann später 
wieder. 39 ist doch fast 40.

Ich rechne einfach 
Schritt für Schritt.

Rechnen mit Pfiff 4A	

Von Gertrud Zimmermann.	
Heft 4A: Grundoperationen bis 10000.
ISBN 978-3-85844-277-2 | Best.-Nr. 21.277 | Fr. 14.50 *

Rechnen mit Pfiff 4B	

Heft 4B: Rechnen mit Grössen.
ISBN 978-3-85844-278-9 | Best.-Nr. 21.278 | Fr. 14.50 *

Rechnen mit Pfiff 5A	

Heft 5A: Grundoperationen bis  
100000; Bruchrechnen.
ISBN 978-3-85844-279-6 | Best.-Nr. 21.279 | Fr. 14.50 *

Rechnen mit Pfiff 5B	

Heft 5B: Dezimalbruch; Rechnen mit 
Grössen; Proportionalität (Dreisatz). 
ISBN 978-3-85844-280-2 | Best.-Nr. 21.280 | Fr. 14.50 *

Rechnen mit Pfiff 6A	

Heft 6A: Grundoperationen bis  
1000000; Bruchrechnen.
ISBN 978-3-85844-281-9 | Best.-Nr. 21.281 | Fr. 14.50 *

Rechnen mit Pfiff 6B	

Heft 6B: Dezimalbruch; Prozente; 
Flächenmasse; Proportionalität und um-
gekehrte Proportionalität (Dreisatz). 
ISBN 978-3-85844-282-6 | Best.-Nr. 21.282 | Fr. 14.50 *

Die Lernprogramme ermöglichen 
einen individualisierenden Unterricht: 
Schüler mit schwächeren Rechen­
leistungen verbessern ihr Können auf 
zusätzlichen Trainingsrunden. Auch für 
gute Rechner ist das Training attraktiv: 
Nach fehlerfreien Übungen übersprin­
gen sie unnötige Trainingsreihen und 
freuen sich, auf dem direkten Weg 
zum Ziel zu gelangen. 

Sportliches Kopfrechnen 1
Rechnen mit reinen Zahlen.

Von Beny Aeschlimann.	
Rechentraining bis 10000. Reines 
Zahlenrechnen zu den Themen Zu- und 
Wegzählen, Ergänzen, Vermindern, 
Zerlegen, Vervielfachen und Teilen; 
Rechnen auf dem Zahlenstrahl; Zahlen 
durchlaufen einen Rechenbaum; sprach-
lich formulierte Rechenabläufe. 4. bis 6. Klasse
ISBN 978-3-85844-265-9 | Best.-Nr. 21.265 | Fr. 14.50 *

Sportliches Kopfrechnen 2 
Rechnen mit Grössen	

Von Beny Aeschlimann.	
Rechnen mit Grössen. 
Neuauflage mit Flächenberechnungen.
Rechnen in allen Grundoperationen mit 
Fr. und Rp. sowie den Längen-, Hohl-, 
Gewichts-, Zeit- und Flächenmassen; 
Tabellenrechnen; Textrechnungen mit 
vorbereitendem Training. 4. bis 6. Klasse
ISBN 978-3-85844-266-6 | Best.-Nr. 21.266 | Fr. 14.50 *

Zubehör	

Ersatzkontrollfolien profax-
zu Best.-Nr. 21.265
ISBN 978-3-85844-008-2 | Best.-Nr. 21.008 | Fr. 9.00 **

Ersatzkontrollfolien profax-
zu Best.-Nr. 21.266
ISBN 978-3-85844-009-9 | Best.-Nr. 21.009 | Fr. 9.00 **

MatheVerstehen	

Von Hanns-Klaus Heyn.
Wer Mathematik versteht, kommt wei-
ter: ein Trainingsheft für Schüler und 
Schülerinnen, die die mathematische 
Sprache, die Textaufgaben, Skizzen und 
Modelle besser verstehen wollen.
Aus dem Inhalt: Begriffe zur Addition 
und Subtraktion, von der Skizze zur 
Rechnung, vom Text zur Rechnung, 
Rechenvorteile finden, Platzhalter, 
Rechenbäume, Klammerrechnungen 
usw. 4. bis 6. Klasse
ISBN 978-3-85844-024-2 | Best.-Nr. 21.024 | Fr. 15.80 *

Neu
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Mathematik 4. – 6. Klasse

Wahrnehmung 1. – 6. Klasse

Geometrie 5. – 7. Klasse

Textrechnungen bis 10 000	

Von Elisabeth Kleiner.	
Zu- und Wegzählen; Vervielfachen; 
Teilen und Messen. 4. bis 6. Klasse
ISBN 978-3-85844-221-5 | Best.-Nr. 21.221 | Fr. 14.50 **

Textrechnungen bis 1000 000	

Von Elisabeth Kleiner.	
Zu- und Wegzählen, Vervielfachen, Teilen 
und Messen; Gewöhnliche Brüche; 
Dezimalbrüche; Proportionalität und 
umgekehrte Proportionalität; Prozent; 
Zins; Flächenberechnung. 4. bis 6. Klasse
ISBN 978-3-85844-231-4 | Best.-Nr. 21.231 | Fr. 14.50 **

Brüche verstehen –
mit Brüchen rechnen	

Von Beny Aeschlimann.	
«Brüche verstehen – mit Brüchen rechnen» 
bringt Hilfe auf dem Weg zum sicheren 
Bruchrechnen. Das sorgfältig aufgebau-
te Lernprogramm vermittelt dem Schüler 
ein solides Bruchzahlverständnis. Der 
Inhalt ist auf den Mathematik-Lehrplan 
5./6. Klasse abgestimmt. 5./6. Klasse
ISBN 978-3-85844-267-3 | Best.-Nr. 21.267 | Fr. 14.50 *

beobachte – überlege 1	

Von Beny und Ursi Aeschlimann.	
Gestalterfassung und Zuordnung; 
Optische Analyse und Synthese (vom 
Ganzen zum Teil – von den Teilen zum 
Ganzen); Umstrukturieren; Einsetzen 
fehlender Stücke. 1. bis 4. Klasse
ISBN 978-3-85844-201-7 | Best.-Nr. 21.201 | Fr. 14.50 **

beobachte – überlege 2	

Von Beny und Ursi Aeschlimann.	
Einsetzen fehlender Stücke; Reihenbil
dungen; Symmetrien, Spiegelungen; 
Analogien (logisches Schliessen). 3. bis 6. Kl.
ISBN 978-3-85844-202-4 | Best.-Nr. 21.202 | Fr. 14.50 **

Geometrie verstehen A	

Von Hans Kauer.	
Körper; Würfel; Punkt; Strecke – Strahl; 
sich schneidende Geraden; Abstände; 
Winkelarten; Dreiecke. Ab 5. bis 6. Klasse
ISBN 978-3-85844-410-3 | Best.-Nr. 21.410 | Fr. 14.50 **

Geometrie verstehen B	

Von Hans Kauer. 
Spiegelungen; Achsen- und 
Punktsymmetrie; Vierecke; Viereck und 
Diagonalen; Quadrat und Rechteck; 
Umfang und Fläche; Flächenberechnung.
Ab 7. Klasse

ISBN 978-3-85844-411-0 | Best.-Nr. 21.411 | Fr. 14.50 **

Zweites Halbjahr 09

Zweites Halbjahr 09

Geografie 5. – 9. Klasse

Grundwissen erarbeiten und 
Zusammenhänge erkennen. 

—> Seite 8

Lernheft
Geografie Schweiz			  

Autor: Max Iseli
Fotos: Hansruedi Strebel
Inhalt: Gewässer, Orte und 
Landschaften, Kantone, Verkehrswege 
usw. 
32 Seiten, 4-farbig, 2 Karten, 
Lösungsheft

 ISBN 978-3-85844-311-3 | Best.-Nr. 21.311 | Fr. 19.80 *

Lernsoftware
Geografie Schweiz	

Autor: Max Iseli
Informatik: Martin Widler/ 
Mike Kronenberg
Fotos: Hansruedi Strebel
Inhalt: Gewässer, Orte und 
Landschaften, Kantone, Verkehrswege, 
Bunte Schweiz, Dialekte, Landschaften, 
9 Regionen, über 200 Farbfotos, aus-
druckbare Regionalkarten und Bilder 
(Leistungsnachweis).

 ISBN 978-3-85844-021-1 | Best.-Nr. 21.021 | Fr. 85.00**

Album
Geografie Schweiz	

Schülerheft zum Sammeln von Bildern 
der Software (Leistungsnachweis),
Grundlage für Einzel-, Gruppen- und 
Partnerarbeiten zum Thema.
Anregungen und Raum für persönliche 
Auseinandersetzung. 
Verbindung Software/Lernheft
16 Seiten A4, 2-farbig.
ISBN 978-3-85844-027-3 | Best.-Nr. 21.027
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Textverständnis 4. – 7. KlasseTextverständnis 2. – 5. KlasseDeutsch Lesen 1. – 4. Klasse

Auszug aus dem geheimen TVT- Wörterbuch
abstreifen mit leichter Bewegung ausziehen, wegwischen. (Seite 16)
Ermittlung das Ermitteln, Nachforschung, Feststellung (Seite 76)
Experte Sachverständiger, Fachmann (Seite 80)
Geschoss nicht angetriebener Körper, der aus einem Rohr, Lauf, Waffe 

o. Ä. geschleudert, abgefeuert wird (Gewehrgeschoss , Artillerie­
geschoss); Pfeil, Wurfspieß (Seite 98)

Geschossbahn bogenförmige Bahn, die ein Geschoss beschreibt 
(Seite 98)

Hülse steife Hülle, Behälter aus festem Papier, Pappe, Blech u. Ä., 
 Futteral, Kapsel, Röhre (Geschosshülse); Frucht der Hülsenfrüchte; 
Schale um Samen (Seite 115)

Kerbe Einschnitt, scharfkantige Vertiefung; Öffnung des Visiers 
(Seite 128)

Lauf u. a. Rohr von Handfeuerwaffen (Gewehrlauf)(Seite 144)
Riefe lange, schmale Vertiefung, Rille (Seite 192)

Scharte Einschnitt, Kerbe, Kratzer, Spalt (Seite 199)
Schlagbolzen Teil des Schlosses von Feuerwaffen, der durch eine 

Feder gespannt wird und beim Betätigen des Abzugs auf das 
Zündhütchen schlägt (Seite 202) 

Schmauchspuren Reste unverbrannten Pulvers nach einem Schuss 
(Seite 204)

Schusswaffe Sammelbezeichnung für Feuer­, Schleuder­ 
und Wurfwaffen  (Seite 208)

Tatwaffe Waffe, mit der ein Verbrechen begangen wurde (Seite 230)
Vergleichsmikroskop Mikroskop mit zwei Objektiven und einem 

 Okular. Gegenstände lassen sich damit sehr genau vergleichen. 
(Seite 251)

Zündhütchen kleiner Zünder (Seite 277)

Welche Spuren hinterlassen Schusswaffen?
Es gibt kaum eine Tatwaffe0, die so deutliche Spuren hinterlässt wie 
eine Pistole oder ein Gewehr. Auf der Schusshand des Schützen 
schlagen sich Pulverteilchen nieder, die tief in die Haut eindringen 
und selbst bei mehrfachem Waschen noch Tage später nachweisbar 
sind. Auch die Kleidung oder die Haut des Opfers können bei 
Schussentfernungen bis zu ungefähr zwei Metern Schmauchspuren1 
aufweisen.

Darüber hinaus geben die Art der Munition, der verwendeten Waffe 
und die Wirkung des Geschosses im Körper Aufschluss über die 
Strecke zwischen Schütze und Opfer. Eine Pistolenkugel kann zum 
Beispiel mehr als einen Kilometer weit fliegen, eine Jagdwaffe trägt 
sogar über 5000 Meter. Die Lage von Geschosseintritts- und Aus-
trittswunde und der Weg des Geschosses geben Auskunft darüber, 
aus welcher Richtung der Schuss traf. Die Eintrittstelle ist dabei am 
grauen «Abstreifring» aus Pulverschmauch, Ölresten und Rostteil-
chen erkennbar. Sie stammen aus dem Lauf der Waffe und haften 
dem Geschoss an. Beim Eintritt in die Kleidung oder Haut werden 
sie abgestreift2.
Besonders wichtig ist die genaue Untersuchung von Geschoss und 
Hülse3. Sie geben dem Experten4 Auskunft über den Typ der verwen-
deten Waffe. Anhand der umfangreichen Waffensammlungen in 
den Kriminalämtern mit ihren Tausenden von Vergleichsstücken 

kann die Ermittlung5 schnell herausfinden, ob der Schuss aus einer 
Pistole, einem Jagdgewehr oder gar aus einer Maschinenpistole 
abgefeuert wurde.
Geschoss und Hülse tragen Spuren, die ein unverwechselbares 
Kennzeichen jeder einzelnen Schusswaffe sind. Denn der Lauf6 einer 
Schusswaffe weist von der Herstellung her unterschiedliche Scharten 
und Riefen7 auf, ist also nicht absolut glatt geschliffen. Beim Weg 
durch den Lauf werden so dem Geschoss typische Kerben8 eingeritzt. 
Auch der Schlagbolzen, der beim Schuss auf das Zündhütchen  auf -
schlägt und es zündet, hinterlässt am Boden der Hülse unver wechsel-
bare Abdrücke. Alle diese Spuren kann man sehr genau im Mikroskop 
erkennen. Voraussetzung, um mit diesen Informationen einen Täter 
zu überführen, ist allerdings die verwendete Tatwaffe. Vielleicht wird 
er bei einem weiteren Verbrechen verhaftet, und die bei ihm ge  -
fundene Waffe beweist dann auch die frühere Tat.
Zur Beweisführung feuern die Kriminalexperten einige Probeschüsse 
mit der Waffe in einen Kunststoffblock oder einen Schusskanal mit 
Watte. Dann vergleichen sie die Geschosse mit den früher gefundenen 
in einem so genannten Vergleichsmikroskop.
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O1 Ganzen Text in flottem Tempo lesen 
O2 Überschrift lesen und den ersten Satz 

Biber & so	

Von Claudia Schulthess-Hürzeler.
An Texten zu 11 Tieren werden die 
verschiedensten Textverständnis-
Methoden eingeübt:
Bär, Regenwurm, Biber, Maus, Eule, 
Hund, Eichhörnchen, Krokodil, Fliege, 
Reh, Aal. 2. bis 5. Klasse
ISBN 978-3-85844-022-8 | Best.-Nr. 21.022 | Fr. 15.80 *

Otter & so	

Von Claudia Schulthess-Hürzeler.
An Texten zu 12 Tieren werden die 
verschiedensten Textverständnis-
Methoden eingeübt:
Affe, Hummer, Libelle, Kuckuck, 
Schuppentier, Walross, Otter, Katze, 
Hai, Qualle, Strauss, Storch.
ISBN 978-3-85844-023-5 | Best.-Nr. 21.023 | Fr. 15.80 *

—> Seiten 4/5

Textverständnis-Training:
Kinder verstehen Texte nicht einfach. 
Sie müssen die Techniken dazu lernen 
und üben wie das Kopfrechnen oder 
die Rechtschreibung.
Wichtige Erkenntnis: in drei Schritten 
lassen sich Texte besser verstehen: 

 Orientieren

 Vertiefen

 Zusammenfassen

Krimi & so	

Von Walter J Bucher und Peter Goetsch.
Das Leseverständnis lässt sich durch  
unterschiedliche Methoden gezielt fördern. 
Die Detektivgruppe TVT begleitet ihre 
Schüler und Schülerinnen auf dem Weg 
zu einem besseren Textverständnis. Sie 
macht ihnen klar, dass man Texte im 
Dreischrittverfahren leichter und genauer 
verstehen kann. 4. bis 7. Klasse
ISBN 978-3-85844-600-8 | Best.-Nr. 21.600 | Fr. 17.80 *

Fröhliche Bilderrätsel 2

Von Friedel Ruckstuhl.
Verwechslungskritische Laute und 
Buchstaben unterscheiden: m/n, b/d, 
b/p, g/k, d/t, s/z, f/w, f/pf, au/a/u, 
ei/ie, ch/ck, ng/nk, sch/sp/st; 
Wortbilder einprägen; Lesen und 
Verstehen einfacher Ausdrücke und 
Sätze. 2. und 3. Klasse
ISBN 978-3-85844-106-5 | Best.-Nr. 21.106 | Fr. 14.50 *

Lesespiele 1A	

Von Friedel Ruckstuhl.	
Akustisches und visuelles Erkennen der 
folgenden Wortbausteine: en, er, ein, 
ing, ink, ung, ge, be, ver, vor, zer, uch, 
uck, ack, upp, ütt, lich, itz, all, in, heit, 
keit. Ab 1. und 2. Klasse
ISBN 978-3-85844-300-7 | Best.-Nr. 21.300 | Fr. 14.50 *

Wortschatzkästchen 1A	

Von Gertrud Zimmermann.	
Rund um die Schule; Spiel und Sport;
Vom Essen und Trinken. Ab 1. und 2. Klasse
ISBN 978-3-85844-320-5 | Best.-Nr. 21.320 | Fr. 14.50 *

Wortschatzkästchen 2A	

Von Gertrud Zimmermann.	
Kleider aller Art; Verschiedene Berufe;
Zu Hause helfen. Ab 2. und 3. Klasse
ISBN 978-3-85844-330-4 | Best.-Nr. 21.330 | Fr. 14.50 *

Wortschatzkästchen 3A	

Von Gertrud Zimmermann.	
Wie unser Körper gebaut ist; Wie unser 
Körper funktioniert; Wenn man den 
Doktor braucht. Ab 3. und 4. Klasse
ISBN 978-3-85844-340-3 | Best.-Nr. 21.340 | Fr. 14.50 *

Schildbürgerstreiche	

Von Claude Jubin.
4. bis 7. Klasse

ISBN 978-3-85844-385-4 | Best.-Nr. 21.385 | Fr. 14.50 *

Von kleinen und grossen Dieben	

Von Christian B. Martin.	
4. bis 7. Klasse

ISBN 978-3-85844-390-8 | Best.-Nr. 21.390 | Fr. 14.50 *

Von Bienen und Hornissen	

Von Christian B. Martin.	
4. bis 7. Klasse

ISBN 978-3-85844-391-5 | Best.-Nr. 21.391 | Fr. 14.50 *

Unter dem Thronhimmel
und in der Hölle 	

Von Christian B. Martin.	
4. bis 7. Klasse

ISBN 978-3-85844-392-2 | Best.-Nr. 21.392 | Fr. 14.50 * 

Neu

Neu

Geografie 5. – 9. Klasse
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Rechtschreibung 4. – 6. KlasseRechtschreibung 4. – 9. KlasseRechtschreibung 1. – 4. Klasse

Heilpädagogik Mein Rechtschreib-Trainer:
Regeln	

Autor: 
Walter J. Bucher
Informatik: 
Mike Kronenberg
4.- 9. Klasse

—> Seite 6

 ISBN 978-3-85844-145-4 | Best.-Nr. 21.145 | Fr. 85.00 **

Mein Rechtschreib-Trainer:
Wortkartei	

Autor: 
Walter J. Bucher
Informatik: 
Mike Kronenberg
nicht altersabhängig

—> Seite 7

 ISBN 978-3-85844-143-0 | Best.-Nr. 21.143 | Fr. 42.50 **

Mein Rechtschreib-Trainer:
Wortstämme	

Autor: 
Walter J. Bucher
Informatik: 
Mike Kronenberg
ab 4. Klasse

—> Seite 7

 ISBN 978-3-85844-144-7 | Best.-Nr. 21.144 | Fr. 42.50 **

Mein Rechtschreib-Trainer A	

Von Walter J. Bucher.
Themen:	 –
ä/e, äu/eu, Schärfungen, k/ck, z/tz,
ver-/fer-, vor-/for-, das/dass, ihm/im, 
ihn/in, denn/den, viel/fiel, wahr/war. 
Mittel- und Oberstufe

 ISBN 978-3-85844-140-9 | Best.-Nr. 21.140 | Fr. 14.50 *	

Mein Rechtschreib-Trainer B	

Von Walter J. Bucher.
Themen:	 –
wieder/wider, zu: getrennt oder zusam-
men, Vergangenheitsformen, schwierige 
Pluralformen, Mundart/Hochdeutsch, 
Nomen, Adjektive und Verben als 
Nomen gebraucht, Satzzeichen bei 
direkter Rede, Kommas bei Aufzäh
lungen, Kommas zwischen Teilsätzen, 
Trennen. Mittel- und Oberstufe

 ISBN 978-3-85844-141-6 | Best.-Nr. 21.141 | Fr. 14.50 *

Sprache neu 4A	

e/ä – ei/ai – eu/äu – x/chs – b/p – d/t 
– v/f – viel/fiel – a/aa/ah – Paar/paar – 
ä/äh – e/ee/eh – lernen/lehren/leeren 
– i/ie/ieh – im/ihm – in/ihn – o/oo/oh 
– u/uh usw. Ab 4. Klasse
ISBN 978-3-85844-160-7 | Best.-Nr. 21.160 | Fr. 14.50 **
 

Sprache neu 4B	

k/ck – z/tz – f/ff – l/ll – m/mm – n/
nn – man/Mann – p/pp – r/rr – s/ss – t/
tt – Gross- und Kleinschreibung – der/
die/das – ein/einen – Trennen usw.  
Ab 4. Klasse

ISBN 978-3-85844-161-4 | Best.-Nr. 21.161 | Fr. 14.50 **

Sprache neu 5A	

e/ä – ei/ai – eu/äu – v/f – viel/fiel – a/
aa/ah – Paar/paar – war/wahr – e/ee/eh 
– i/ie/ieh – im/ihm – in/ihn – er-/ver-/
zer- – seid/seit – das/dass usw.  
Ab 5. Klasse

ISBN 978-3-85844-170-6 | Best.-Nr. 21.170 | Fr. 14.50 **

Sprache neu 5B	
		

k/ck – z/tz – f/ff – l/ll – m/mm – n/nn 
– p/pp – r/rr – s/ss – t/tt – Gross- und 
Kleinschreibung – Nomen (Oberbegriffe) 
– Pluralformen – der/die/das – dass/
damit – Trennen usw. Ab 5. Klasse
ISBN 978-3-85844-171-3 | Best.-Nr. 21.171 | Fr. 14.50 **

Sprache neu 6A	

e/ä – ei/ai – eu/äu – d/dt/t/tt – ts/
ds/t – er-/ver-/zer- – ent-/end-/-end – 
Vorsilben – seid/seit – im/ihm – in/ihn 
– war/wahr – wieder/wider – das/dass 
– hin/her usw. Ab 6. Klasse
ISBN 978-3-85844-180-5 | Best.-Nr. 21.180 | Fr. 14.50 **

Sprache neu 6B	

i/ie/ieh – Gross- und Kleinschreibung 
– Höfliche Anredeform in Briefen – 
Pluralformen – zu: getrennt oder ver-
bunden – Kommas bei Aufzählungen 
und zwischen Teilsätzen – Trennen usw. 
Ab 6. Klasse

ISBN 978-3-85844-181-2 | Best.-Nr. 21.181 | Fr. 14.50 **

131
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Katze mit tz	

Autorin: Claudia Schulthess-Hürzeler
Beratung: Katharina Leemann Ambroz 
Informatik: Mike Kronenberg
Die Kinder eignen sich mit der 
Software die Rechtschreibung des 
Grundwortschatzes an (ca. 500 Wörter) 
und bilden sich beim Arbeiten ihre ers-
ten Rechtschreibregeln. 
Die 150 wichtigsten Wörter werden 
anschliessend gemischt geprüft, 
was Probleme macht, kommt in eine 
Trainingskartei. 

 ISBN 978-3-85844-150-8 | Best.-Nr. 21.150 | Fr. 63.75 **

—> Seiten 4/5

Lesetraining 1 – Buchstaben.	

Von Heinz Oswald.	
Buchstabenformen einprägen und den 
Lauten zuordnen. Ab 1. Klasse
ISBN 978-3-85844-101-0 | Best.-Nr. 21.101 | Fr. 14.50 **

Lesetraining 2 – Silben.	

Von Heinz Oswald.	
Ähnlich aussehende Buchstaben und 
ähnlich klingende Laute in Silben unter-
scheiden. Aus Buchstaben Silben bilden. 
Leserichtung einhalten. Ab 1. Klasse
ISBN 978-3-85844-102-7 | Best.-Nr. 21.102 | Fr. 14.50 **

Lesetraining 3 – Wörter.	

Von Bruno Grässli.	
Ähnlich aussehende Buchstaben 
und ähnlich klingende Laute im Wort 
unterscheiden. Optisch-akustisch 
assoziieren. Aus Silben Wörter bil-
den. Berücksichtigung des akustisch-
sprechmotorischen Bereichs. Stützhilfe: 
Lautgestik. Ab 1. Klasse
ISBN 978-3-85844-103-4 | Best.-Nr. 21.103 | Fr. 14.50 **
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Rechtschreibung 4. – 6. Klasse Logik Wahrnehmung Kindergarten – Grundstufe – Basistufe – 1. – 2. Klasse

Logo 1	

Figuren – Farben – Formen
ISBN 978-3-85844-611-4 | Best.-Nr. 21.611 | Fr. 11.50 **

Logo 2	
		

Genau hinsehen und entdecken
ISBN 978-3-85844-612-1 | Best.-Nr. 21.612 | Fr. 11.50 *

Logo 3			
Das Ganze und seine Teile
ISBN 978-3-85844-613-8 | Best.-Nr. 21.613 | Fr. 11.50 *

Logo 4	
		

Links, rechts – und andere Richtungen
ISBN 978-3-85844-614-5 | Best.-Nr. 21.614 | Fr. 11.50 *

Logo 5	

Beobachten und kombinieren
ISBN 978-3-85844-615-2 | Best.-Nr. 21.615 | Fr. 11.50 *

Logo 6	
		

Denken und zuordnen
ISBN 978-3-85844-616-9 | Best.-Nr. 21.616 | Fr. 11.50 *

Logo 7	
		

Überlegen und entscheiden
ISBN 978-3-85844-617-6 | Best.-Nr. 21.617 | Fr. 11.50 *

Logo 8	
		

Ordnungen und Reihen
ISBN 978-3-85844-618-3 | Best.-Nr. 21.618 | Fr. 11.50 *

profaxli in roter Schachtel	
		

Kunststoffrahmen, gelber Kunststoff
schieber, 4 gelbe Lochkarten mit 
Tiersymbolen, etwa 250 Deckblätter 
unbedruckt.
ISBN 978-3-85844-601-5 | Best.-Nr. 21.601 | Fr. 39.80 **

Zubehör	
		

Ersatz-Schachtel profaxli
ISBN 978-3-85844-602-2 | Best.-Nr. 21.602 | Fr. 5.00 **

Ersatz-Schieber profaxli:
gelber Kunststoff
ISBN 978-3-85844-603-9 | Best.-Nr. 21.603 | Fr. 14.00 **

Ersatz-Lochkarten profaxli:	
4 Lochkarten mit Tiersymbolen
ISBN 978-3-85844-604-6 | Best.-Nr. 21.604 | Fr. 12.00 **

Wer später auch in der Schule mit profax- 
arbeiten möchte, kann ein  
profax- Lerngerät kaufen und zusätzlich 
den speziellen profax-li Schieber mit  
den Tiersymbolen (Best.-Nr. 21.603)  
und die gelben profaxli Lochkarten 
(Best.-Nr. 21.604).  
So können mit einem Gerät profax- und 
profax-li Lernprogramme bearbeitet 
werden. 

Spielerisch die Grundlagen legen für das Lesen und das Rechnen
Wer Formen unterscheiden und benennen kann … 
Wer Ordnungen und Reihen erkennt … 
Wem das Differenzieren von Richtungen keine Probleme bereitet … 
Wer kombinieren und zuordnen kann … 
ist bestens vorbereitet für den Start mit dem Lesen und Rechnen. 

Logo-Spiele 
von Lucia von Planta.
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Lehrkräfte sind sehr gefordert.

Das � Lerncenter entlastet: 
	übernimmt Korrekturarbeiten. 
	dokumentiert die Leistung der Schüler und Schülerinnen. 
	analysiert Stärken und Schwächen. 
	verhindert ein oberflächliches Abarbeiten. 
	erlaubt die Herstellung individueller Förderpläne. 
	usw. 

Eine � Schulung wirkt … 
 
Damit die Entlastung auch wirkt, brauchen die Lehrpersonen 
gute Kenntnisse der Programme. Sie müssen die didakti-
schen Überlegungen hinter den Lehrmitteln kennen. Und sie 
müssen wissen, wie sich die Lernprogramme vernetzt in den 
Schulalltag integrieren lassen. profax- bietet Einführungen für
 ganze Schulen
 einzelne Lehrkräfte

Sind Sie oder Ihre Schule interessiert? Senden Sie uns ein Mail. 
Wir informieren Sie gerne über Termine und Kosten.

… wir von � haben grosse Pläne … 
profax- hat grosse Pläne für das Jahr 2009. Informieren Sie sich 
doch regelmässig über die Neuigkeiten auf unserer Website.

… dank grosser Ideen von Ihnen … 
Die besten Einfälle oder neuen didaktischen Konzepte entste-
hen oft aus der Praxis des Schulalltags. Melden Sie sich bitte 
bei uns, wenn Sie eine Idee haben, die sich für ein profax- Lernheft 
oder ein profax- Lernprogramm eignen würde.

… damit die grossen Pläne gelingen …
Die Verlagsleiter des profax- Verlages
Walter J Bucher
Mike Kronenberg

Illustrationen aus dem neuen Lernheft «MatheVerstehen», 
gezeichnet von Monika Berdan (siehe Seite 11).

Schullizenzen
profax- Lernsoftware

profax- Verlag AG
Sonnenrain 60
CH–8700 Küsnacht
T + 41 44 910 92 06
F + 41 44 912 04 64
www.profax.ch
info@profax.ch

Auslieferung und Rechnung der 
Schulsoftware durch profax-

Bei mehr als 25 Lizenzen: 
Verlangen Sie von uns eine Offerte. 

Demo-Lizenz: siehe Seite 2

BESTELLUNGEN


